
B E S C H L U S S

aus der 33. Sitzung
der Gemeindevertretung der Gemeinde Ranstadt

am Dienstag, 07.05.2019

Sitzungsteil öffentlich

3. Antrag der SPD-Fraktion vom 08.01.2019:
Ökologische Vielfalt
Bericht aus dem Ausschuss Bauen und Umwelt;
Hier: Beratung und Beschlussempfehlung

Frau Rita Herche berichtet aus dem Ausschuss für Bauen und Umwelt.

Herr Heiko Gläsel stellt den Antrag, dass über die Punkte des Antrags einzeln abgestimmt 
werden soll.

Herr Christian Loh und die Bürgermeisterin nehmen zu diesem Tagesordnungspunkt 
Stellung.

Die Bürgermeisterin teilt mit, dass die Aussage eines Ausschussmitgliedes falsch ist, dass 
die Gemeinde beim Landwirtschaftsamt jederzeit eine Auskunft über die verwendeten 
Pestiziden der einzelnen Betriebe (aus den Betriebsbüchern) erhalten kann. Diese Daten 
fallen unter den Datenschutz und können nicht weitergegeben werden. Sie appelliert an die 
Gemeindevertreter, diesen Tagesordnungspunkt nochmals im Ausschuss zu beraten, um 
das Thema zu sensibilisieren.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, den Gemeindevorstand zu beauftragen in künftigen 
Pacht- und Bewirtschaftungsverträgen für Flur und Feld, eine Klausel aufzunehmen, die den 
Einsatz von Pestiziden auf gemeindeeigenen Flächen und auch auf Wegen untersagt.

Laufende Verträge sollen im Einvernehmen mit den Pächtern angepasst werden und 
spätestens vor Ablauf der Verlängerungsoption darüber informiert werden. Insbesondere der 
Einsatz von Glyphosat soll untersagt werden. Eine Verpflichtungserklärung des 
Vertragspartners/ Pächters ist mit Abschluss des Pachtvertrags zu verlangen.

Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimme(n), 10 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, den Gemeindevorstand zu beauftragen, bei der 
Vergabe von gemeindeeigenen Grundstücken ein Kriterienkatalog aufzustellen, bei dem die 
Bereitschaft und der Verpflichtung des Nutzers zentrale Bedeutung haben sollte.



Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimme(n), 10 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, das Aufstellen von Insektenhotels durch Privatpersonen 
und Vereine in der Gemarkung der Gemeinde Ranstadt, mit einem Betrag in Höhe von 
10,00 € pro Insektenhotel gefördert werden. Die Mittel hierzu können bis zu einem Betrag 
von 1.000,00 € aus den Mitteln der Vereinsförderung entnommen werden.

Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimme(n), 10 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)




